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Kapitel 21: Überlegungen

"Kyungsoo?", Kai sah seinen Freund an. "Geht es dir gut?", erkundigte er sich, als er ihn
in der ersten Pause des Trainings mal kurz zur Seite nahm.
"Ja natürlich. Alles in Ordnung. Wieso fragst du?", verblüfft erwiderte D.O seinen

Blick.
"Na ja, du siehst aus als würdest du am liebsten jemanden umbringen", erklärte Kai

"und das schon den ganzen Tag"
 "Ach echt?", D.O räusperte sich verlegen. "Entschuldige, das war keine Absicht"
 "Schon klar", Kai nickte. "Aber was ist denn jetzt eigentlich los?"
D.O sah sich im Trainingsraum um. Die anderen schienen, glücklicherweise, nicht auf

Kai und ihn zu achten. "Na schön. Du wirst mich ja doch nicht deswegen in Ruhe
lassen", D.O seufzte.
 "Stimmt", Kai nickte. "Also? So schlimm kann es doch nicht sein, oder?"
D.O schüttelte den Kopf. "Schlimm ist es nicht. Aber nervig. Überaus nervig", erneut

räusperte D.O sich. "Ich habe gestern Abend noch mit Mira geredet. Sie hat mir, und
das äußerst aufgebracht, erzählt dass ihr Exfreund morgen nach Seoul kommt"
"Was?", Kai sah ihn als würde er nicht glauben können, was D.O da gerade erzählt

hatte. Dann runzelte er die Stirn. "Moment. Wie konnte er sie überhaupt
kontaktieren?"
 "Ihre Mutter hat ihm ihre Handynummer gegeben", knurrte D.O.
 "Wie bitte? Und was sollen wir jetzt machen?"
D.O zuckte mit den Schultern. "Mira hat mir jedenfalls mehr als verdeutlicht, dass sie

ihn auf absolut keinen Fall treffen möchte"
"Verständlich", Kai nickte. "Aber er weiß doch nicht, dass Mira bei uns wohnt. Oder

etwa doch?"
D.O schüttelte den Kopf. "Mira sagt nein"
"Na dann ist das alles doch kein Problem. Und falls es doch irgendwie dazu kommen

sollte, dass wir mit Mira auf ihn treffen - du kannst ihr sagen, dass wir ihr immer helfen
werden"

"Hab ich schon", antwortete D.O ohne zu zögern. "Das ist ja wohl auch
selbstverständlich"
"Hm", Kai dachte kurz nach. "Sollten wir nicht auch den anderen davon erzählen. Also
vorsichtshalber?"
 
"Was solltet ihr uns erzählen?", neugierig sah Baekhyun, der gerade in diesem
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Moment zu ihnen trat D.O und Kai an. "Gibt es irgendwelche Probleme von denen wir
nichts wissen?"
 "Nichts was dich betreffen würde", entgegnete D.O, bevor Kai etwas sagen könnte.
 "Aha", Baekhyun nickte. "Dann vielleicht aber über Probleme mit oder wegen Mira?"
 D.O und Kai wechselten schweigend Blicke.
 "Ha! Ich hatte Recht!", rief Baekhyun triumphierend. "Also worum geht es?"
"Warum sollten wir das gerade dir erzählen? Da können wir es ja auch gleich allen

sagen", fragte D.O .
"Kkaepsong. Das war jetzt aber nicht nett", meinte Baekhyun. "Außerdem kann ich

manche Dingen sehr wohl für mich behalten"
"Das wäre mir neu", sagte D.O . Dann wandte er sich an Kai. "Ich fände es sinnvoller

wenn wir mit Suho oder Xiumin darüber reden würden. Sie können die Situation
vielleicht am besten einschätzen..."
 
"Redet ihr über Mira?", mischte Chen sich in ihr Gespräch ein, der eigentlich gerade an
ihnen vorbei gehen wollte um sich eine Flasche Wasser aus seinem Rucksack zu holen,
jedoch mitbekam was D.O sagte.
"Ja", bestätigte Baekhyun, ehe Kai oder D.O auch nur die Chance hatten etwas zu

sagen.
"Dann lasst Minseok aber besser erst einmal außen vor", riet Chen ihnen. "Sonst

könnte es gut sein, dass das Alles nur noch chaotischer wird"
 "Noch chaotischer?", echote D.O . "Wieso soll das denn bitte möglich sein?"
 "Vertraut in dieser Sache einfach auf mich, ja?", schlug Chen vor.
"Kannst du uns nicht einfach sagen, weswegen genau du dieser Meinung bist?",

erkundigte Kai sich.
"Unmöglich. Ich habe ihm versprochen nichts zu sagen. Und daran werde ich mich

auch halten", stellte Chen klar.
"Aber es hat etwas mit Mira und Min-hyung zu tun?", es war keine ernsthafte Frage,

die Baekhyun stellte sondern mehr eine Feststellung.
 "Blitzmerker", meinte D.O.
"Und was sollen wir dann jetzt machen, Hyung?", fragte Kai ihn. "Sollten Minseok und
Miras Exfreund aufeinander treffen könnte das wirklich ungemütlich werden..."

Chen und auch Baekhyun starrten Kai und D.O mit, vor Erstaunen und Unglauben, weit
aufgerissenen Augen an. "Hast du gerade tatsächlich das gesagt, von dem ich glaube
das du es gesagt habe?", fragte Chen, der als erste seine Sprache wieder fand.
 "Super Jongin, das hast du ja wirklich klasse hin bekommen", meinte D.O sarkastisch.
 "Tut mir Leid", entschuldigte Kai sich zerknirscht.
"Also das dürft ihr ihm wirklich unter absolut keinen Umständen erzählen. Habt ihr

das verstanden?", Chen sah D.O und Kai nacheinander an. Dann wandte er sich an
Baekhyun. "Das gilt ganz besonders für dich, Hyung"
 "Ja, ja...", Baekhyun nickte.
"Es wäre trotzdem einiges einfacher wenn du uns erzählst was eigentlich los ist",

meinte D.O .
"Na schön. Aber auf eure Verantwortung", Chen seufzte. "Nach dem Abendessen,

okay?"
 
                                                                                ****
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~Zur gleichen Zeit bei Mira~

Mira seufzte. Warum musste eigentlich alles immer so kompliziert werden? Und ganz
besonders natürlich immer dann, wenn sie glaubte schon genug Probleme zu haben.
Dabei legte sie es doch noch nicht einmal darauf an welche zu haben. Ganz im
Gegenteil sie konnte gut darauf verzichten. Besonders auf das was jetzt alles gerade
geschah. Einen Moment lang zog sie in Betracht Judith anzurufen, immerhin war sie
die einzige die genau wusste was damals zwischen Jonas und ihr vorgefallen war.
Dennoch verwarf sie es. Denn vermutlich war Judith immer noch beleidigt wegen
gestern - und wenn Judith beleidigt war konnte sie geradezu unausstehlich sein.
Außerdem war es schließlich ihr Problem, ihre Sache die sie selbst zu klären hatte.
Wenn er dir zu sehr auf die Nerven geht - du kannst immer den anderen und natürlich mir
Bescheid geben, wenn du willst. Wir helfen dir dann auf jeden Fall. Zumal ich so
aufdringliche Typen auch absolut gar nicht leiden kann..., schoss Mira kurz das durch
den Kopf was D.O zu ihr gesagt hatte. Unwillkürlich musste sie lächeln. Über das
Angebot von ihm hatte sie sich wirklich gefreut. Auch wenn es sie zuerst ein wenig
überraschte. Dennoch, auch dieses oder besser, um genau zu sein, gerade dieses
Angebot wollte sie erst dann in Erwägung ziehen wenn es wirklich nicht anders ging.
Mira seufzte abermals. "Wenigstens kann es bei all den Problemen, die ich jetzt schon
habe nicht noch schlimmer kommen..."

****

~Am späten Abend nach dem Training~

"Muss Baekhyun unbedingt mitkommen?", fragte D.O Chen, nachdem sie alle das
Training beendet hatten. "Du weißt doch wie er ist. Dann könnten wir auch gleich
einen öffentlichen Aushang machen auf dem alles steht was wir einander zu sagen
haben..."
 "Hey!", beschwerte sich Baekhyun, wurde jedoch ignoriert.
"Aber ich weiß auch, dass er uns so lange nerven wird bis wir es ihm schlussendlich

doch sagen. Und dann ziehe ich es doch lieber vor ihn gleich sofort miteinzuweihen"
"Wie das klingt", Baekhyun grinste "wie bei so einem Geheimagentenfilm. Sherlock

Holmes oder so..."
 "Siehst du? Genau das meine ich. Er nimmt einfach nichts ernst", sagte D.O zu Chen.
Der zuckte mit den Schultern. "Ich denke wirklich nicht, dass er etwas ausplaudern
wird. Dazu hat er viel zu viel Angst davor dass du wütend wirst..."
 "Was soll das denn bitte wieder heißen?"
"Nichts bestimmtes", wiegelte Chen schnell ab. Außer dass du manchmal wenn du

wütend wirst echt einschüchternd sein kannst, dachte er hütete sich jedoch
wohlwissend das laut zu sagen. "Also kommt ihr jetzt mit?"
D.O nickte. "Ja. Die anderen müssen sich dann eben was aus dem Kühlschrank holen.

Zum kochen ist es sowieso zu spät"
"Ach wo wir gerade über den Kühlschrank reden", mischte sich Kai, der bisher nur

zuhörte, in das Gespräch ein "Lay ist mit einkaufen dran. Aber ich schätze es ist keine
gute Idee wenn wir ihn alleine losschicken"
 "Absolut", stimmte Baekhyun zu und auch D.O und Chen nickten.
"Wer mit ihm geht klären wir am besten morgen. Jetzt lasst uns erst einmal zurück

gehen und über das wichtigste reden"
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 "Aber Essen ist wichtig!", kam es von Baekhyun.
Chen winkte ab. "Für heute reicht es doch noch. Und zur Not bestellen wir einfach

etwas. Verhungern werden wir jedenfalls nicht"
 "Na schön...", stimmte Baekhyun zu.

****

~Ungefähr 15 Minuten später, bei Chen im Zimmer~

"Ich fasse es einfach nicht", meinte Kai, der als erster seine Sprache wieder fand,
nachdem Chen sie über alles ins Bilde gesetzt hatte. "Das alles klingt so absurd dass
ich wirklich nicht weiß, was ich davon halten soll..."
"Gleichfalls", Baekhyun nickte. Selbst er, der sonst redete wie ein Wasserfall und um

keine Worte verlegen war, wusste nicht was er sagen sollte. Etwas das wirklich nur
sehr selten vor kam.
"Nun verstehe ich auch so langsam wieso Mira so komplett erschlagen ausgesehen

hat", meinte D.O langsam. Er räusperte sich. "Und natürlich auch weshalb es keine
gute Idee wäre Minseok von allem zu erzählen"
"Das freut mich, das wir einer Meinung sind", sagte Chen. "Die Frage ist nur was wir

jetzt machen sollen. Ich schätze Mira wird uns erst einmal aus allem raushalten wollen
und versuchen es auf eigene Faust zu lösen"
"Das kann ich mir auch gut vorstellen", stimmte Kai ihm zu. "Aber was sollen wir

deswegen machen? Sich ihr einfach aufdrängen kommt jedenfalls nicht in Frage"
 "Natürlich nicht", bestätigte D.O ohne zu zögern.
"Na ja", meinte Baekhyun schließlich "wenigstens ist Seoul groß. Dass wir diesem

Mistkerl da über den Weg laufen, wenn wir mit Mira unterwegs sind, würde ja fast
schon an ein Wunder grenzen..."
Chen grinste unwillkürlich. Dann aber wurde er wieder ernst. Er sah D.O an. "Wissen

wir irgendwas genaues über ihren Exfreund?"
 D.O schüttelte den Kopf. "Nein. Nichts außer dass er Jonas heißt"
Baekhyun schnaubte abfällig. "Ich will auch gar nicht mehr über ihn wissen. Und

überdies habe ich auch keine Lust jemanden kennenzulernen, der Mira weh getan hat.
Ganz egal wie"
 "Verständlich", D.O nickte.
"Aber ein paar Dinge mehr zu wissen, wäre vielleicht gar nicht schlecht", überlegte

Kai.
"Schon aber wir können ja schlecht zu ihr und sie einfach so darauf ansprechen",

meinte Chen nachdenklich.
 "Das stimmt auch wieder", stimmte D.O ihm zu. "Vor allem jetzt nicht"

Baekhyun grinste schief. "Aber das Min-hyung so etwas macht wundert mich
wirklich", meinte er. "Was mich jedoch gar nicht wundert ist, dass er sich deshalb
solche Vorwürfe macht"
 
Kai, D.O und Chen nickten. Dem was Baekhyun sagte konnten sie sich nur anschließen.
 "Und was sollen wir jetzt machen?", fragte Kai in die Runde.
"Ich bin erst einmal für abwarten", schlug Chen vor. "Außerdem wisst ihr ja auch

offiziell von nichts. Und wenn er es trotzdem nicht auf die Reihe kriegt können wir ja
immer nochmal darüber nachdenken wie wir den beiden am besten unter die Arme
greifen können"
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"Ja, das halte ich auch für das beste", stimmte D.O zu. "Gleich irgendwas zu machen
wäre wahrscheinlich doch etwas zu überstürzt"
"Okay. Dann ist ja alles klar. Wir warten erst einmal ab wie sich das alles entwickelt -

und halten auch die anderen erst einmal aus allem raus", fasste Kai zusammen. Er sah
Baekhyun an. "Das gilt besonders für dich"
"Keine Sorge, ich halt mich dran Hyung. Dazu macht das auch viel zu viel Spaß",

Baekhyun grinste breit.
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